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Rönne, Lk. Harburg (Nds). Zu 
einem folgenschweren Unfall 
kam es jetzt auf der Bundes-
straße 404 zwischen Rönne 
und Eichholz. Dabei kam ein 
VW Kleinbus in Fahrtrich-
tung BAB 39 aus bisher un-
geklärter Ursache in einer 
langgezogenen Linkskurve 
auf die Gegenfahrbahn.

Der Fahrer des ihm entgegen-
kommenden Fahrzeugs konn-
te nicht mehr ausweichen und 
es kam zum Frontalcrash. Die 
Wucht des Aufpralls katapultier-
te den Kleinwagen von der Fahrbahn und auch das 
dahinter fahrende Fahrzeug kollidierte frontal mit dem 
Kleinbus. Zwei nachfolgende Fahrzeuge versuchten 
mit einem verzweifelten Ausweichmanöver nicht auch 
noch in die Unfallstelle zu fahren und touchierten sich 
dabei gegenseitig. 

Während die Fahrer des Kleinbusses und des zweit-
kollidierten Fahrzeug alleine, bzw. mit Hilfe von Erst-
helfern vor Ort aus ihren zerstörten Fahrzeugen befreit 
werden konnten, wurde der Fahrer des VW-Kleinwa-
gens in seinem Fahrzeug eingeklemmt.

Auf Grund der ersten Notrufmeldung setzte die Leit-
stelle in Winsen sofort ein Großaufgebot an Rettungs-
kräften in Marsch. Insgesamt fünf Rettungswagen, ein 
Notarzt, sowie zwei Rettungshubschrauber, beide mit 
einem eigenen Notarzt besetzt, machten sich auf dem 
Weg zur Unfallstelle. Auf Grund weiterer Meldungen 
konnte ein Hubschrauber jedoch bereits auf Anflug 
wieder abdrehen. 

Ebenso wurden die Feuerwehren aus Marschacht, 
Rönne und Tespe alarmiert. Wegen eines zu erwar-
tenden höheren Verletztenaufkommens wurde wur-
den ein leitender Notarzt und der Orga-Leiter des Ret-
tungsdienstes hinzugezogen.

Nach erster Sichtung der Unfallstelle und in Absprache 
mit dem leitenden Notarzt wurde die eingeklemmte 
Person umgehend mittels hydraulischem Rettungsge-
rät aus ihrem Fahrzeug befreit und an den Rettungs-
dienst übergeben. 

Zeitgleich wurden die übrigen Unfallbeteiligten notfall-
medizinisch durch den Rettungsdienst versorgt. Ins-
gesamt kamen bei diesem Crash fünf Personen zu 
schaden. Davon drei schwer und zwei Leichtverletzte. 

Massencrash auf der B 404

Alle Personen wurden zur weiteren Behandlung in die 
umliegenden Krankenhäuser gebracht.

Drei der fünf beteiligten Fahrzeuge sind ein Totalscha-
den. Für die Dauer der Rettungs- und Aufräummaß-
nahmen musste die B 404 voll gesperrt werden.
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